
26. November 2014

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Fachbereich Jugend und Schule:
 Brunnenallee 31,
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbereich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 10:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12.30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen - so-
genannte kleine Anfragen - an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb 14 Kalendertage. Die Anfragen und 
Antworten werden wöchentlich gesammelt und im Internet 
unter www.bornheim.de unter Rathaus/Rat und Ausschüsse 
veröffentlicht.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 - 01:00 Uhr gemischte Sauna

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.
Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 181 
   o.    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an:

CDU
montags 15 - 17 Uhr  
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
dienstags 10 - 13 Uhr  
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
unter 0151 /  20 74 61 04
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Anschrift: Rathausstraße 2 
Telefon: 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 27 / 90 99 377
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de

ABB
nach Vereinbarung
Paul Breuer 
Anschrift: St.-Georg-Str. 20, 
Telefon: 0 15 73 / 2 48 39 97 
Fax: 0 22 36 / 9 29 16 74
E-Mail: bornheimer123@  
 yahoo.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Anschrift: Servatiusweg 19-23, 
Gebäude C
Telefon: 0 22 22 / 99 01 03
E-Mail: milebo@web.de

24 Stunden-Hotline für 
Störungen der Wasserver-
sorung, Abwasserbeseitung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

der Energieagentur Rhein-
Sieg in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale, kos-
tenlose offene Sprechstun-
de im Rathaus, Raum 553,  
am 18. Dezember, 14 - 17:30 
Uhr.
Auskunft bei der Stadt Born-
heim: Manuela Domschat
Telefon: 0 22 22 / 945 - 307
E-Mail:  energieberatung@ 
 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Störungsmeldung

Energieberatung

Betriebsausschuss
Donnerstag, 27.11.2014, 18 Uhr, Stadtbetrieb Bornheim, 
Donnerbachweg 15, Sozialraum (Fahrzeughalle), 
53332 Bornheim-Waldorf

Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim -AöR-
Dienstag, 02.12.2014, 18 Uhr, Stadtbetrieb Bornheim, 
Donnerbachweg 15, Sozialraum (Fahrzeughalle), 
53332 Bornheim-Waldorf

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 03.12.2014, 18 Uhr, Europaschule Bornheim, 
Goethestraße 1, Aula, 53332 Bornheim

Stadtrat
Donnerstag, 04.12.2014, 18 Uhr, Europaschule Bornheim, 
Goethestraße 1, Aula, 53332 Bornheim

Die nächsten Sitzungen

Die Sitzungen sind öffentlich. Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungsunterlagen) gibt es auf der Internetseite der 
Stadt Bornheim direkt unter session.stadt-bornheim.de.

„Weihnachts-Wunschbaum-Aktion“ 

Mit tatkräftiger Unterstützung von 22 
Schülerinnen und Schülern der Klas-
se 2c der Johann-Wallraf-Grundschule 
hat Bornheims Bürgermeister Wolfgang 
Henseler die diesjährige Aktion „Weih-
nachts-Wunschbaum“ eröffnet. Gemein-
sam mit dem stellvertretenden Klassen-
lehrer Nils Obermann, der Referendarin 
Angelina Nätlitz und Helene Foerster 
vom zuständigen Fachbereich der Stadt-
verwaltung haben sie zunächst die zwei 
Weihnachtsbäume in der Bürgerhalle 
des Bornheimer Rathauses geschmückt, 
um sie anschließend mit insgesamt 217 
Wunschzetteln zu bestücken. 
Mit dem Lied „Die Weihnachtsbäckerei“ 
haben vor allem die Kinder schon einmal 
für vorweihnachtliche Stimmung im Rat-
hausfoyer gesorgt. Die Aktion stieß nicht 
zuletzt auch bei den Medien auf großes 
Interesse. So hat ein Kamerateam der 
WDR-Lokalzeit den Start der Wunsch-
baum-Wochen  begleitet. Die beiden Tan-
nen haben in diesem Jahr Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung gestiftet. 
In den kommenden Tagen haben Besu-
cher des Rathauses die Möglichkeit, die 
von Kindern aus Familien mit geringem 
Einkommen stammenden Weihnachts-
wünsche von den Bäumen zu pflücken 
und Wunschpate zu werden. Den er-
sten Wunschzettel hat traditionell der 
Bürgermeister an sich genommen. „Es 
ist immer wieder ein tolles Gefühl, sich 
selbst auf den Weg zu machen, um das 
Geschenk zu besorgen; wohlwissend, 

dass sich ein Kind ganz besonders darü-
ber freuen wird“, erklärt Bürgermeister 
Henseler. 
Die Zettel sind nummeriert. Um zu er-
fahren, welcher Wunsch sich hinter dem 
Zettel verbirgt, müssen die Paten den 
Wunschzettel im Zimmer 205 des Rat-
hauses vorlegen. Die Geschenke sollen 
den Betrag von 20 bis 25 Euro nicht über-

schreiten und unverpackt bis zum 10. De-
zember 2014 im Zimmer 205 abgegeben 
werden. Die Anonymität der Familien 
bleibt bei der Weihnachts-Wunschbaum-
Aktion wie immer gewahrt. Nähere In-
formationen erteilt Marion Franken vom 
städtischen Fachbereich Soziale Hilfen, 
Integration und Senioren unter 02222 / 
945-244.

Ab sofort können Kinderwünsche erfüllt werden

Kinder der Johann-Wallraf-Schule halfen eifrig bei den Vorbereitungen der „Weih-
nachts-Wunschbaum-Aktion“.  Foto: Stadt Bornheim

Stadt Bornheim verlegt weitere 
Stolpersteine in Merten und Sechtem

Die Stadt Bornheim führt in diesem Jahr 
die Aktion „Stolpersteine“ fort, um die 
Erinnerung an die jüdischen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger wachzuhalten, die 
in der Zeit des Nationalsozialismus aus 
Bornheim verschleppt und in den Ver-
nichtungslagern ermordet wurden. Der-
zeit erinnern im Stadtgebiet 41 „Stolper-
steine“ daran. Am Freitag, 12. Dezember, 
werden in Merten und Sechtem weitere 
folgen.
Um 15 Uhr wird Künstler Gunter Demnig 
zunächst mit der Verlegung in Merten, 
Beethovenstraße 34, beginnen und an-
schließend in Sechtem, Graue-Burg-
Straße/Ecke Schweppenburgstraße, fort-
fahren. Dann werden die „Stolpersteine“ 
an die Angehörigen der Familien Voos 
und Bähr in Merten sowie an die Bewoh-
ner des damaligen Heimes in der Grauen 
Burg, Ruth Levy, Hans Simons und Arthur 
Baum erinnern, die bis 1939 beziehungs-
weise 1942 dort lebten, bevor sie ihren 
Weg über verschiedene Zwischenstati-
onen in die Vernichtungslager antreten 
mussten, wo sie alle den Tod fanden.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Bornheim sind herzlich eingeladen, sich 
die Verlegung der „Stolpersteine“ an-
zusehen. „Es ist wichtig, sich dem Ver-
drängen und Vergessen der furchtbaren 
Ereignisse in den Weg zu stellen. Die 
Aktion ‚Stolpersteine‘ trägt dazu bei, die 
Erinnerungskultur in unserer Stadt im-
mer wieder neu zu beleben“, sagt Bür-
germeister Wolfgang Henseler. Wer die 
Aktion unterstützen möchte, kann eine 
Patenschaft übernehmen. Damit verbun-
den ist eine Spende in Höhe von 120 Euro 
pro Stolperstein, das entspricht den Ko-

sten der Verlegung. Alle Paten erhalten 
eine entsprechende Urkunde der Stadt, 
die das Engagement dokumentiert. Auch 
Vereine und Institutionen können gerne 
gemeinsam eine Patenschaft überneh-
men. Ansprechpartner ist Stadtarchivar 
Christian Lonnemann, der die Verlegung 
der „Stolpersteine“ in Bornheim koordi-
niert und telefonisch unter 0 22 22 / 94 51 
10 zu erreichen ist.
Die Stadt Bornheim beteiligt sich bereits 
seit vielen Jahren an der Aktion „Stol-
persteine“. Seit 2006 werden, immer 
im Rhythmus von zwei Jahren, in den 
Bornheimer Ortschaften „Stolpersteine“ 
verlegt. Heute erinnern in Bornheim 41 
„Stolpersteine“ an die Bürgerinnen und 
Bürger, die in der Zeit des Nationalsozi-

alismus verschleppt und in den Vernich-
tungslagern ermordet wurden. Sie tragen 
dazu bei, das Andenken jedes einzelnen 
Opfers zu bewahren. Bei den von Gun-
ter Demnig gestalteten „Stolpersteinen“ 
handelt es sich um Messingschilder, in 
die die Namen und Schicksalsdaten der 
aus unserer Stadt deportierten Opfer des 
nationalsozialistischen Regimes eingra-
viert sind. Diese Messingschilder werden 
vor den ehemaligen Wohnungen der Op-
fer in die Bürgersteige eingelassen, um 
Passanten die Gräueltaten der nationalso-
zialistischen Machthaber ins Gedächtnis 
zu rufen. Zwischen 2006 und 2012 wur-
den bereits in den Ortschaften Roisdorf, 
Bornheim, Walberberg, Hersel, Widdig 
und Waldorf „Stolpersteine“ verlegt.

Jetzt Patenschaften übernehmen

Gunter Demnig bei der Stolpersteinverlegung 2008 in Bornheim-Walberberg.  
  Foto: Stadt Bornheim


